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Ausbilder Profil 
 

Lernen, ohne denken ist umsonst. 

Denken ohne zu lernen ist gefährlich. 

Einen Fehler machen und ihn nicht zu korrigieren: 

Erst das heisst einen Fehler machen 
(aus dem Shaolin Kloster) 

 
 
 
Peter Jeker 
Bachstrasse 72 
5034 Suhr 
062 825 04 54 
p.jeker@radloff.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Kurzprofil 
Peter Jeker ist seit mehr als 20 Jahren professionell in der Erwachsenenbildung tätig. Zuerst als 
Ausbilder im Behindertensportverband Plus Sport, danach in der Ausbildung von 
Bewegungspädagogen. Seit 15 Jahren in der Aus- und Weiterbildung von Physiotherapeuten, 
Osteopathen, Naturheilpraktikern und medizinischen Masseuren.  
 
Er leitet das Lehrinstitut Radloff, das Weiterbildungsinstitut der Akupunktur Massage nach Radloff. 
Im Oktober 2012 Abschluss zum eidg. Ausbilder. Im 2016 eidg. Komplementärtherapeut APM-
Therapie. 
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Aus- und Weiterbildung 

Schulbildung  
1977-1979 Bezirksschule Breitenbach (SO)  

Berufsausbildungen 
1979 - 1983 Automechaniker-Lehre 
 Firma Zbinden AG 
 Laufen (BL)  
1986 - 1989 Ausbildung zum Bewegungspädagogen an der Gymnastik-Diplomschule Basel 

GDS/IfBmit Sonderfächern: 
•   Bewegungstherapie 
•   Therapeutische Gymnastik 
•   Klassische -, Pflegerische-, Sportmassagen 

1998 – 1999 Grundlagen der Traditionellen Chinesischen Medizin an der Akademie für TCM 
in Winterthur bei Dr. Hamid Montakab 

2000 – 2001 Akupunktur Massage nach Radloff am Lehrinstitut Radloff in Wienacht (AR) 
2002 – 2003 Ausbildung zum Dozenten für Akupunktur Massage nach Radloff durch Klaus 

Radloff 
2009  Ausbildung in Auriculotherapie nach Nogier bei Raffael Nogier 
2010 – 2012 Eidgenössischer Fachausweis Ausbilder 
2013 – 2014  Passerelle KT, OdA KTTC 
2016 Komplementärtherapeut mit Eidgenössischem Diplom APM-Therapie 
 

Berufspraxis 
1983 - 1986 Arbeit als Automechaniker bei der Bachgarage AG in Reigoldswil (BL) 
 
1989 - 1993  Freischaffender Künstler in den Bereichen Jonglage Akrobatik und Pantomime 
 Auftritte als Solokünstler und mit verschieden Gruppen  
 Aufnahme der Lehrtätigkeit verschiedener Kurse  mit Erwachsenen und Kindern  
 
1989 - 1991 Teilpensum als Bewegungstherapeut in der Stiftung Altried – Wohnheim und 

Eingliederungsstätte für Menschen mit einer körperlichen oder geistigen 
Behinderung 

 
1991 - 1992 Reise und Sprachaufenthalt in Lateinamerika 
 
1993 - 1994 Engagement im Circolino Pipistrello: Mitwirkung im Zirkusprogramm als Artist, 

Gestaltung der Kindervorführungen, Animationsarbeit mit Kindern 
Seit 1989 Teilpensum in klassischer Massage in eigener Praxis 
   
1994-1997 Ausbilder im Behindertensportverband der Schweiz, Plussport 

•   Technische Leitung in der Ausbildung von Sportgruppenleitern-Innen für 
Sinnesbehinderte Menschen.  

•   Supervision von Auszubildenden in der praktischen Arbeit 
•   Prüfungsexperte  



Ausbilderprofil – Peter Jeker  S 3 

 
1994 – 2004 Dozent im Teilpensum an der Gymnastik-Diplom Schule Basel – GDS/IfB 
 
1994 Geburt der Tochter Lena 
 
1994 – 2004 Teilzeit Hausmann / Betreuung der Kinder 
 
1998 Geburt des Sohnes Till 
 
Seit 2001 Praxis für Akupunktur Massage nach Radloff 
 
Seit 2002 Assistenzen am Lehrinstitut Radloff bei Klaus Radloff 
 
Seit 2003 Dozent am Lehrinstitut Radloff / Kursleitungen und Co-Leitung von Seminarien 

mit Klaus Radloff 
 
Seit 2007 Leitung des Lehrinstitutes Radloff in Suhr 
 Mehrfache Fachpublikationen und Vorträge im Bereich der Methode 

Akupunktur Massage nach Radloff 

Kernkompetenz/Spezialisierung 
Durch die langjährige Praxis- und gleichzeitige Unterrichtstätigkeit habe ich mir eine hohe 
Fachkompetenz in der Methode Akupunktur Massage nach Radloff erarbeitet. 
Die Spezialisierung auf das Aus- und Weiterbilden im Bereich dieser therapeutischen Methode 
bedingt ein hohes Mass an Sensibilität, Flexibilität und Geduld im Umgang mit Menschen. In 
diesem Gebiet und in der individuellen Förderung und Unterstützung von Lernenden liegen 
nebst der fachlichen Kompetenz meine Stärken. 

Methodenkompetenz 
Als Dozent im Bereich der Akupunktur Massage bin ich ständig gefordert den Teilnehmenden 
komplexe theoretische Zusammenhänge zu vermitteln und diese in Form von theoretischen 
oder praktischen Fallbeispielen in die Praxis zu transferieren. 
Meine Schwerpunktmethoden in den Weiterbildungen bilden der Frontalunterricht und die 
Simulationen von Fallbeispielen. 
Die Teilnehmenden sollen theoretische Aussagen selbständig, mit eigenen Erfahrungen und 
Beobachtungen koppeln und ihre eigenen Erkenntnisse ableiten lernen. Dies ermöglichen die 
praktischen Arbeiten in Partnerarbeit oder in Kleingruppen. 
Eigenverantwortliches Üben und aktive Auseinandersetzung mit den Themen setze ich voraus. 
Ich bin überzeugt, dass erst dadurch qualitativ gute und erfolgreiche Therapeuten wachsen 
können. 

Arbeitsweise 
Der direkte Praxisbezug ist der Kern meiner Unterrichtsinhalte. Nur was praktisch geübt und 
gefestigt ist, kann in der realen Therapiesituation erfolgreich angewendet werden. Deshalb 
werden alle theoretischen Inhalte sofort in praktische Übungen integriert. 
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Klarheit und  Zielorientiertheit der Ausbildungsinhalte auch bei komplexen Themen und 
Fragestellungen sind weitere Stärken von mir als Dozent. Die Kunst, trotz zielorientiertem 
Handeln, flexibel und individuell auf jeden einzelnen Klienten einzugehen, fördere ich durch die 
Form meines Unterrichts. Ich fordere die Teilnehmenden heraus kritisch zu denken, ihre 
Interventionen zu hinterfragen und eigenständige Lösungswege zu entwickeln. Mit dem 
Anspruch die eigene Person immer wieder zu hinterfragen und notwendige Veränderungen aktiv 
anzugehen. 
Eine Therapiesitzung ohne Lachen ist eine verlorene Sitzung! Dasselbe gilt meiner Ansicht nach 
auch für eine Ausbildungslektion. Spass, Humor und Lachen während dem Unterricht sind 
zentrale Grundvoraussetzungen für ein gutes Lernklima. 

Qualitätsverständnis 

Meine Aus- und Weiterbildungsveranstaltungen sind … 
•   praxisorientiert aufgebaut. Nach jedem Ausbildungsmodul oder Weiterbildungsseminar 

sollen die Teilnehmenden erfolgreicher mit der Methode Akupunktur Massage nach 
Radloff arbeiten können. 

•   durch meine persönliche Praxiserfahrung geprägt. Alle genannten Behandlungserfolge 
sind realistisch und jederzeit überprüfbar. 

•   den neuesten Erkenntnissen angepasst. Neuerungen und Veränderungen fliessen ständig 
in die Seminare ein. 

•   durch meine methodischen und didaktischen Kenntnisse verständlich und klar aufgebaut, 
und den Teilnehmenden angepasst. 

•   geprägt vom Spass am Lernen und Spass an der Arbeit. 
•   geprägt von einer persönlichen und motivierenden Lernatmosphäre 

Als Dozent … 
•   verspreche ich nur Behandlungsergebnisse, welche realistisch sind. 
•   vermittle ich mein Wissen nach modernen methodischen und didaktischen Erkenntnissen. 
•   betreue ich die Teilnehmenden persönlich und gehe auf deren Bedürfnisse im Rahmen 

der Lernzielerreichung ein. 
•   schaffe ich ein motivierendes Lernumfeld und eine angenehme Lernatmosphäre. 
•   Entwickle ich mich fachlich, methodisch und sozial jährlich mehrmals weiter. 

Die Teilnehmerunterlagen sind … 
•   Unterstützend für den Unterricht und dienen den Teilnehmenden in der Praxis als 

Nachschlagewerk. 

Die Teilnehmenden erhalten nach Abschluss der Weiterbildungsveranstaltung … 
•   eine Teilnahmebestätigung mit allen erforderlichen Angaben, welche von den 

Registrierungsstellen vorgegeben sind.  
•   Nach erfolgreich absolvierter Prüfung ein, von den Krankenkassen anerkanntes, Diplom. 

Qualitätsentwicklung 
•   Regelmässig werden die einzelnen Seminare und die gesamte Weiterbildung mittels 

Evaluationsfragebogen von den Teilnehmenden, unabhängig und auf Wunsch anonym, 
bewertet. 
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•   Die Ergebnisse werden bei der Planung, Organisation und Qualitätsentwicklung 
berücksichtigt. 

Publikationen 
Diverse Fachartikel zur Akupunktur Massage nach Radloff 

•   2008; Die Ohr-Reflexzonen.Kontrolle als Schlüssel zur Energetik in der Akupunktur (Vortrag 
TCM Kongress Rothenburg Deutschland) 

•   2008; Künstliche Süssstoffe  und Übergewicht ( ECM / Fachzeitschrift Verband energetische 
Therapie) 

•   2009 Bi-Syndrom der Schulter ( Naturheilpraxis Deutschland) 
•   2009; Schultergelenksbeschwerden (ECM VeT, Reflexe VDMS) 
•   2009; Aussagen von Bindegewebszonen und ihre Behandlung ( ECM / Fachzeitschrift 

Verband energetische Therapie) 
•   Rückenschmerzen und Massage aus Sicht der Akupunktur Massage nach Radloff ( Internet 

Pagewizz) 
•   2010 ; Die Behandlung myofascialer Verspannungen (ECM / VeT, Reflexe,  Naturheilpraxis) 
•   2011; Interpretation und nachhaltige Behandlung von Schmerzen (Naturheilpraxis 

Deutschland, ECM VeT, Reflexe VDMS 
•   2012; Schmerzort = Schmerzursache? (Reflexe VDMS) 
•   2012; Segmentanatomie, Artikelserie ( ECM / Fachzeitschrift Verband energetische 

Therapie) 
•   2013; Zwei Artikel zum Konzept Radloff (Naturheilpraxis Deutschland) 
•   2014; Das Schaltzentrum Becken ( Reflexe, 2014-09) 
•   2014; Internistische Sto ̈rungen als Ursache fu ̈r muskula ̈re Dysbalancen ( Reflexe, 2014-11) 
•   2015; Zwei Artikel zum Konzept Radloff in der Physiotherapie (Physiotherapie in Theorie 

und Praxis ,VPT Deutschland) 
•   2017 Yin-Yang TCM Fachverband Schweiz, Interpretation und nachhaltige Behandlung 

einer Frozen Shoulder mit der APM Radloff 

„Was sie sonst noch von mir wissen sollten“ 
 
Ich war 20 Jahre verheiratet, lebe seit 2013, getrennt. Seit 1994 Vater von Lena und 1998 Vater von 
Till. Ich lebe in Buchs (AG).  Ich liebe es mit unserem Hund durch die Wälder zu streifen oder mit 
Freunden ein Glas Wein zu trinken und zu philosophieren oder Fachdiskussionen mit andern im 
Gesundheitsberuf tätigen Menschen zu führen. 


